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Derzeitiger Planungsstand für die Förderschule Finkenberg 
 
Die SPD-Fraktion Köln-Porz hat am 07.02.2011 folgende Anfrage gestellt: 
 

1. Ist die Schule inzwischen vollständig in das Schulgebäude Berliner Straße umge-
zogen und wurden am Ausweichquartier alle notwendigen Baumaßnahmen abge-
schlossen? 

 
2. Wie ist der Planungsstand im Hinblick auf das geplante Schulreservegrundstück 

Stresemannstraße? Und was soll zukünftig mit der sanierungsbedürftigen Sporthal-
le in der Stresemannstraße geschehen? 

 
 
3. Wie ist der aktuelle Sachstand und die Zeitplanung zum Umzug der Finkenberg-

schule an den neuen Standort Kopernikusschule? 
 
 
Zu den Fragen nimmt die Schulverwaltung wie folgt Stellung:  
 
Zu 1.: Die Schule ist inzwischen vollständig in das Schulgebäude umgezogen. Die Bau-
maßnahmen wurden überwiegend abgeschlossen; es werden noch kleinere Restarbeiten 
durchgeführt. 
 
 
Zu 2.: Im Bericht zur Integrierten Jugendhilfe- und Schulentwicklungsplanung Köln 2011 
wird vorgeschlagen, das Grundstück Stresemannstraße 15 (rd. 12.500 m²) als Schulreser-
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vegrundstück zu erhalten. Eine konkrete Nutzung ist derzeit nicht ersichtlich, doch liegt es 
im Interesse der Schulverwaltung die bestehenden Schulgrundstücke zu sichern, um bei 
Bedarf in der Zukunft darauf zurückgreifen zu können. 
 
Die Turnhalle wird zunächst weiterhin für den Schulsport der Finkenbergschule benötigt 
sowie mittelfristig als Kompensationsfläche für die Hallen der Lise-Meitner-Gesamtschule 
Porz (Sanierung der Hallen).  
 
 
Zu 3.: Derzeit laufen Abstimmungsgespräche mit beiden Schulen. Anschließend wird ein 
Planungsbeschluss für eine entsprechende Neubaumaßnahme erwirkt.  
 
 
 
  
 


